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PRESSEMITTEILUNG 

25. April 2023 

Änderung der Frequenz der liquiditätszuführenden Geschäfte in 
US-Dollar mit siebentägiger Laufzeit zum 1. Mai 2023 

• EZB und andere große Zentralbanken verringern die Frequenz der Geschäfte in US-Dollar 
mit einer Laufzeit von sieben Tagen und führen sie wieder einmal pro Woche statt täglich 
durch 

• Neuer Rhythmus tritt ab dem 1. Mai 2023 in Kraft  

• EZB und andere große Zentralbanken sind bereit, die Liquiditätsversorgung in US-Dollar je 
nach Marktlage wieder anzupassen 

Da sich die Refinanzierungsbedingungen in US-Dollar verbessert haben und die Nachfrage bei den jüngsten 
liquiditätszuführenden US-Dollar-Geschäften gering war, haben die Bank of England, die Bank von Japan, 

die Europäische Zentralbank und die Schweizerische Nationalbank gemeinsam in Abstimmung mit der 

Federal Reserve beschlossen, die Häufigkeit der liquiditätszuführenden Geschäfte in US-Dollar mit einer 
Laufzeit von sieben Tagen zu ändern und diese Geschäfte fortan wieder einmal pro Woche statt täglich 

durchzuführen. Die Neuregelung tritt am 1. Mai 2023 in Kraft. Die siebentägigen Geschäfte werden 

entsprechend den veröffentlichten Zeitplänen durchgeführt. 

Die genannten Zentralbanken sind bereit, die Liquiditätsversorgung in US-Dollar anzupassen, wenn die 
Marktlage dies erfordert. Bei den Swap-Vereinbarungen zwischen den Zentralbanken handelt es sich um 

ständige Fazilitäten. Sie stellen ein wichtiges Instrument zur Liquiditätsabsicherung dar und tragen dazu bei, 

Spannungen an den weltweiten Refinanzierungsmärkten zu verringern und so die Auswirkungen solcher 
Spannungen auf die Kreditversorgung von privaten Haushalten und Unternehmen im In- und Ausland 

abzumildern. 

 

 

Medienanfragen sind an Eva Taylor zu richten (Tel. +49 173 2150 190). 
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Anmerkung 

 

• Besicherte Geschäfte in US-Dollar 

 

• Unverbindlicher Kalender für die Tendergeschäfte des Eurosystems in USD 

 

• Offenmarktgeschäfte der EZB 

 

• Wissenswertes: Was sind Devisenswap-Vereinbarungen? 

 

• Informationen zu den Maßnahmen der anderen Zentralbanken sind auf den folgenden Websites abrufbar: 

Bank of Canada 

 

Bank of England 

 

Bank von Japan 

 

Federal Reserve 

 

Schweizerische Nationalbank 
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https://www.ecb.europa.eu/mopo/implement/omo/pdf/EUR-USD_tender_procedure.pdf?1e47c84c4ac17c543f58acb3e0e4dcd7
https://www.ecb.europa.eu/mopo/implement/omo/calendar/html/ecb.calendar-tenderoperations-usd.en.html
https://www.ecb.europa.eu/mopo/implement/omo/html/index.en.html
https://www.ecb.europa.eu/ecb/educational/explainers/tell-me-more/html/currency_swap_lines.de.html
https://www.bankofcanada.ca/
https://www.bankofengland.co.uk/
https://www.boj.or.jp/en/index.htm
https://www.federalreserve.gov/
https://www.snb.ch/de/
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